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Burgkemnitz & Gossa-Schmerz & Gröbern 
Krina-Plodda & Pouch & Rösa-Brösa 
Schköna-Hohenlubast & Schlaitz & Schwemsal 
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An(ge)dacht - 1 
 

 
 

Konfifreizeit auf Schloss Mansfeld 

– endlich wieder! Aus den 

Bereichen Krina, Bitterfeld-Wolfen 

und Sandersdorf waren wir vom 

29.04. bis zum 01.05. zusammen 

und beschäftigen uns mit dem 

Vaterunser. Die Jugendlichen 

staunten darüber, was es alles in 

diesem kurzen Gebet zu entdecken 

gibt. 
 

Wie kann Gott unser Vater sein 

oder für uns zum Vater werden? 

Was meint „heilig“? Was bedeutet 

es, dass Gottes Reich kommen soll? 

Was bedeutet es, wenn wir bitten, 

dass Gott uns unsere Schuld vergibt 

und auch wir fähig sein sollen, 

anderen zu vergeben? Womit 

beginnt eigentlich die Spirale der 

Gewalt? Mit einem ersten Wort, 

einer ersten bösen Tat? Oder 

vielleicht schon viel eher? Mit 

einem Vorurteil, das sich verfestigt? 
 

Als ich das An(ge)dacht für die 

letzte AusZeit schrieb und zur 

Druckerei nach Wolfen abschickte, 

war nicht klar, was in den nächsten 

Tagen und Stunden passieren 

würde. Der Kalender zeigte das 

Datum: 23.02.2022.  

Als die AusZeit am nächsten 

Morgen gedruckt wurde, waren 

meine Hoffnung und mein Ringen 

um die Einschätzung der Situation 

schon überholt. Russland hatte die 

Ukraine überfallen. Undenkbar für 

mich. Nun war es Realität. Die 

Spirale der Gewalt begann sich zu 

drehen – nun nicht mehr mit Worten 

und Androhungen, mit Vorurteilen 

und Falschmeldungen, sondern mit 

Waffen, mit Zerstörung und Mord. 
 

„Vater unser im Himmel …“ wir 

klagen Dir unsere Not und 

verstummen doch ob der Brutalität 

dessen, was Menschen anderen 

Menschen antun. 
 

Nun schon fast 10 Wochen Krieg. 

70 Tage! Und kein Ende in Sicht. 

„Dein Reich komme wie im 

Himmel so auf Erden!“ Ja, bitte, es 

möge kommen. Doch wie soll das 

gehen? Jetzt und dort in der 

Ukraine? 
 

„Ein bisschen Frieden…“ ist ganz 

weit weg! Und doch geht das Leben 

hier weiter. Wir leben in einem 

seltsamen Spagat und bekommen es 

manchmal nicht wirklich zusam-

men. Dort ist Krieg und hier blühen 

die Kirschblüten. Dort heulen die 

Sirenen und hier zwitschern die 

Vögel. Dort sterben Menschen und 

hier kehren die Volksfeste zurück. 
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An(ge)dacht - 2 
 

Und wir sind in Mansfeld. Genießen 

nach (?) Corona ein gutes Stück 

Normalität und sind doch fragend 

unterwegs, wie wir das, was wir 

glauben, in unser Leben besser 

eintragen können. 
 

Da half uns am Samstagnachmittag 

auch ein Besuch in Eisleben. Martin 

Luther wurde hier am 10.11.1483 

geboren und schon am nächsten Tag 

getauft. So schnell? Ja, weil es für 

die Menschen damals wichtig war 

zu wissen, dass man zu Gott gehört. 

In einer Zeit mit hoher Säuglings-

sterblichkeit war das besonders 

wichtig. Niemand sollte ungetauft 

sterben. 
 

In Luthers Taufkirche machten wir 

einen Workshop mit – rund um die 

Taufe! Und ganz am Schluss 

versammelten wir uns um das 

große, runde, in den Boden 

eingelassen Taufbecken, in dem das 

Wasser immer leicht in Bewegung 

ist. 
 

Wir erinnerten uns unserer eigenen 

Taufe und daran, dass wir zu Gott 

gehören. Ein berührender Moment 

für alle Beteiligten! 
 

Am Abend saßen wir dann um den 

alten Taufstein in der Mansfelder 

Schlosskapelle, der durch fast 300 

Teelichter in ein besonderes Licht 

getaucht war. 

Die eingravierte Jahreszahl 1522 

machte uns deutlich, dass er nun 

schon 500 Jahre hier steht und 

sicherlich über die Jahrhunderte oft 

in Gebrauch gewesen ist. 
 

Eine der mitgereisten Konfirman-

dinnen  hatte sich erst jüngst in der 

Rösaer Osternacht taufen lassen. 

Am nächsten Tag taufte ich einen 

kleinen Jungen in Gossa. Und in 

den nächsten Wochen bis zum 

17.07. habe ich schon weitere 

sieben Taufanmeldungen! Gott sei 

gepriesen! 
 

Schön, wenn Kirche wieder neu 

sichtbar und erlebbar wird als Ort, 

an dem mir eine Gewissheit 

geschenkt wird, die nicht irdisch, 

sondern himmlisch ist. 
 

Es scheint im Moment ja gerade 

ganz viel dagegen zu sprechen, dass 

der Himmel die Erde berührt und 

sie verändert. Doch wir wollen nicht 

müde werden, genau das immer 

wieder zur Sprache zu bringen: das 

Wort von der Hoffnung, dass unsere 

geschundene und zerrissene Welt 

Heilung erfährt, wo Menschen sich 

von Gott berühren und leiten lassen 

– um hinzugehen auf den Weg des 

Friedens und der Versöhnung! 
 

   Es grüßt Sie ganz herzlich 

      Ihr Pfarrer Albrecht Henning 
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Ukraine-Hilfe Krina 
 

Ein Aufruf für den 05.03. machte 

die Runde: alles, was gebraucht 

werden könnte, kann in der 

Feuerwehr Krina abgegeben wer-

den. Die Spendenbereitschaft war 

groß. Es kam sehr viel zusammen.   
 

Am Tag darauf, am Nachmittag des 

06.03.2022, kamen dann 21 Perso-

nen aus der Ukraine in Krina an, um 

hier Zuflucht zu finden. Die leeren 

Gesichter derer, die aus dem Bus 

stiegen, werde ich nicht mehr 

vergessen. 
 

Ein Dach über dem Kopf, Wärme, 

Zimmer mit Betten, Bad und WC, 

eine Küche, in der gekocht werden 

konnte, Nahrungsmittel, Kleidung. 

So kamen die sieben Familien in 

Krina unter – sechs bei Halbritters 

und eine bei Sedlmayers. Weitere 

Personen waren in Plodda,  

Schwemsal und Schlaitz. Eine 

Familie reiste zwei Tage später 

Richtung Italien weiter. 
 

Über Nacht war die WhatsApp-

Gruppe „Krina hilft“ entstanden und 

zählte bald über 60 Mitglieder. 

Dadurch war es möglich, Angebot 

und Nachfrage zusammen zu 

bringen und schnell zu helfen. Es 

wurden Spenden gesammelt,  Fahr-

dienste geleistet, private Einla-

dungen ausgesprochen und  

Fahrräder organisiert. Wir luden sie 

schon bald zu uns auf das Kirchen- 

gelände ein, um eine erste größere 

Begegnung zu ermöglichen, luden 

zu unseren Gottesdiensten ein und 

organisierten einen Deutschkurs in 

unserem Gemeinderaum. Maike 

Schramm war die „Lehrein der 

ersten Stunde“ und unterrichtete 

während der ersten beiden Wochen 

täglich. 
 

Dann bekam sie dankenswerterwei-

se Unterstützung durch Frau Weber, 

so dass nun beide jewils einmal pro 

Woche für je 1½ h Unterricht 

erteilen. 
 

  
 

Es ist erstaunlich, mit welcher 

Energie sich alle Familien den 

Herausforderungen bei uns stellen, 

wie sie Deutsch lernen und sich 

einbringen wollen. 
 

Zwei Frauen gehen schon seit 

einiger Zeit bei Wiemann-

Lehrmittel arbeiten, zwei 

Jugendliche sind in einer 

Sportgruppe aktiv (Karate und 

Schwimmen), die Kinder sollen nun 

in die Schulen integriert werden. 
 

Wir wünschen unseren Ukrainern 

alles Gute! Gott segne sie! 
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Veranstaltungen / Termine - 1 
 
 

Christenlehre / Kirchenmäuse 
 

 

Di 16:30 Uhr Schlaitz 

Mi 17:00 Uhr Rösa 

Do 17: 00 Uhr Krina 

 
 

Konfirmanden 
 

 

Do 16:00 Uhr Krina 

 
 

Gemeindekirchenrat per Zoom 
 

 

Mo 02.05. 19:00 Uhr 

Mo 13.06. 19:00 Uhr 

 
 

Frauenkreis / Kirchenkaffee 
 
 

 

Mo 09.05. 15:00 Uhr Schlaitz 

Di 10.05. 15:00 Uhr Krina 

Mi 18.05. 14:00 Uhr Plodda 

Mi 18.05. 14:00 Uhr Pouch 

Mo 23.05. 14:30 Uhr Schwemsal 

    

Di 07.06. 15:00 Uhr Krina 

Mo 13.06. 14:30 Uhr Schwemsal 

Mi 15.06. 14:00 Uhr Plodda 

Mi 15.06. 14:00 Uhr Pouch 

Mi 15.06. 14:30 Uhr Gröbern 

Do 16.06. 14:30 Uhr Gossa 

Mo 20.06 15:00 Uhr Schlaitz 
 

 

Chor Rösa/Krina 
 

 

Mi 04.05. 19:00 Uhr Rösa 

Mi 11.05. 19:00 Uhr Krina 

Mi 18.05. 19:00 Uhr Rösa 

Mi 25.05. 19:00 Uhr Krina 

    

Mi 01.06. 19:00 Uhr Rösa 

Mi 08.06. 19:00 Uhr Krina 

Mi 15.06. 19:00 Uhr Rösa 

Mi 29.06 19:00 Uhr Krina 

 
 

Gottesdienst-Pause Gröbern 
 

 

Manchmal muss man einfach mal 

eine Pause einlegen, um Kraft zu 

schöpfen und den Weg, der vor 

einem liegt, neu zu bedenken. Das 

wollen wir mit Blick auf den 

Gottesdienst in Gröbern tun. 

Da wir nur noch ganz wenige 

Gottesdienstbesucher zählen, habe 

ich mich mit Frau Lehmann darauf 

verständigt, eine Pause einzulegen. 

Freuen Sie sich vor Ort auf die 

nächsten Einladungen zur Sommer-

kirche am Mittwoch – 24.08.2022 

um 18:00 Uhr – und zum Gottes-

dienst am Tag des offenen Denk-

mals am Sonntag – 11.09.2022 um 

10:00 Uhr. 

Darüber hinaus sind Sie herzlich 

eingeladen, die Gottesdienste in den 

anderen Orten zu besuchen. 
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Veranstaltungen / Termine - 2 
 
 

Orgel-Festwoche Schwemsal 
 

 

 
 

Im Mai ewartet Sie in Schwemsal 

eine Orgel-Festwoche, mit der wir 

die sanierte Rühlmann-Orgel der 

Öffentlichkeit präsentieren wollen. 
  

Freitag – 06.05.2022 

19:00 Uhr 
Leipziger Saxophon Quartett 
 

 

 
 

Für alle Veranstaltungen gilt: 

Freier Eintritt / Spenden erbeten 

In der Kirche: Maskenpflicht 
 

 

Orgel-Festwoche Schwemsal 
 
 

Sonntag – 08.05.2022 

14:00 / 15:00 / 16:00 Uhr 
Festgottesdienst mit Orgelweihe / 

Kaffee & Kuchen / 

Orgel und vier Alphörner 
 

 
 

Mittwoch - 11.05.2022 

19:00 Uhr 
Lesung (Prof. Werner Stärtzel) & 

Orgelimprovisation (Norbert Britze) 
 

Freitag – 13.05.2022 

19:00 Uhr 
ANIMA 
 

Sonntag – 15.05.2022 

17:00 Uhr 
Konzert des Mitteldeutschen 

Kammerorchesters (und Orgel) 
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Veranstaltungen / Termine - 3 
 
 

Kirchen-Festwoche Burgkemnitz 
 

 

 
 

Im Juni erwartet Sie in Burgkem-

nitz eine Kirchen-Festwoche, mit 

der wir „300 Jahre Kirche 

Burgkemnitz“ feiern: 1722 - 2022. 
 

Sonntag 

19.06.2022 – 10:00 Uhr 
Fest-Gottesdienst 

(Predigt: amtierender Regional-

bischof Uwe Jauch / Stendal) 
 

Sonntag 

19.06.2022 – 17:00 Uhr 
Gospel-Konzert 
 

Dienstag 

21.06.2022 – 19:00 Uhr 
Fest-Vortrag 

„Geschichte wird lebendig –  

Kirche und Gesellschaft im 18. 

Jahrhundert“ mit Prof. Axel Noack 

(Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg) / Altbischof der ehema-

ligen Landeskirche der Kirchen-

provinz Sachsen 

 

Kirchen-Festwoche Burgkemnitz 
 

 

Mittwoch 

22.06.2022 – 22:00 Uhr 
Fest-Vortrag 

„Licht-Musik-Text“ 

Eine himmlische Erlebnisreise: die 

Tonnendecke in der Burgkemnitzer 

Kirche mit der Darstellung der 

Himmelfahrt Christi 

Musik: Torsten Kahle (Klavier) und 

Torsten Walter (Saxophon) 

Texte: Albrecht Henning 

Licht- und Beleuchtungseffekte 
 

Donnerstag 

23.06.2022 – 19:00 Uhr 
Abend-Serenade an der Kirche 

Posaunenchor Gräfenhainichen und 

Chöre Gräfenhainichen / Rösa-Krina 
 

Sonnabend 

25.06.2022 – 14:30 Uhr 
Freiluft-Andacht 
 

25.06.2022 – 15:00 Uhr 
Kaffee & Kuchen & Gegrilltes & 

erfrischende Getränke 
 

25.06.2022 – 17:00 Uhr 
Fest-Konzert 

Dr. Kunath (Orgel), weitere Musiker 

und Musikschulensemble 
 

 

Für alle Veranstaltungen gilt: 

Freier Eintritt / Spenden erbeten 

In der Kirche: Maskenpflicht 
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Veranstaltungen / Termine - 4 
 
 

Glockenfest in Rösa 
 

 

 
 

Drei Bronze-Glocken hängen nun 

im sanierten Glockenstuhl vor der 

Auferstehungskirche Rösa. Die 

aufwändigen Arbeiten sind beendet 

und das Ergebnis kann sich sehen 

und im wahrsten Sinne „hören 

lassen“! 
 

Dabei ist jedoch nur eine Glocke 

eine alte Rösaer Glocke. Die beiden 

anderen Glocken stammen aus der 

Bauermeister-Gedächtniskirche in 

Bitterfeld / Deutsche Grube, die 

nach ihrer Entwidmung in 

Privatbesitz übergegangen ist. Wir 

freuen uns, dass uns die beiden 

Glocken von der Kirchengemeinde 

Bitterfeld überlassen wurden. 

 

Glockenfest in Rösa 
 
 

Sie komplettieren nun unser Geläut, 

das mit den Tönen h‘, cis‘‘ und dis‘‘ 

erklingt. 
 

Viele Spenden wurden im Dorf 

gesammelt. Ein großes Dankeschön 

an alle Privatspender und Firmen, 

die dazu beigetragen haben, dass 

wir unsere Eigenmittel haben 

aufbringen können. Insgesamt 

finanziert wird das Projekt durch die 

Unterstützung aus LEDER-Mitteln 

und einem Zuschuss des Kirchen-

kreises Wittenberg. 
 

Am letzten Sonntag im Mai 

wollen wir feiern. 

Lassen Sie sich herzlich einladen: 
 

Sonntag 

29.05.2022 – 14:00 Uhr 

Fest-Gottesdienst 
 

(Bläsern aus Gräfenhainichen, 

Chor Rösa-Krina 

Kindern der Christenlehre) 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Auch eine Hüpfburg wird gestellt. 
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Veranstaltungen / Termine - 5 
 
 

Auftakt Sommerkirche 2022: 
 

 

 
 

Was essen Sie am liebsten in  

Ihrem Müsli? Haferflocken und 

Nüsse? Getrocknete Erdbeeren oder 

kleine Schokoraspeln? Spätestens 

bei Rosinen wird es spannend. 
 

Aber was hat Müsli mit Gott zu tun?  
 

    Vielfalt, 

        Mischung, 

            gut für Körper und Geist... 

es werden uns noch viele weitere 

Beispiele einfallen. 

 

Müsli-Gottesdienst Pouch 
 
 

Mit den Konfis und den Jugend-

lichen aus verschiedenen Orten 

wollen wir diesen Gottesdienst 

vorbereiten und dann gemeinsam 

mit allen am Sonntag feiern, ganz 

nach dem Motto:  
 

"Schmeckt und sehet, 

wie freundlich der Herr ist." 
 

Bei Müsli, Tee, Kaffee und gutem 

Wetter wollen wir draußen einen  

Gottesdienst im Pfarrgarten in 

Pouch feiern. 
 

Weitere Aktionen sind geplant, aber 

wir wollen nicht zu viel verraten. 
 

Wir freuen uns auf Euch/Sie. 

Ihre Pfrn. Bettina Lampadius-Gaube 

und Pfrn. Anna Mittermayer 
 

 

P.S. Bringen Sie / Bringt ein leeres 

Schraubglas mit - so kann die bunte  

Mischung gleich mit nach Hause 

genommen werden. 
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Veranstaltungen / Termine - 6 
 
 

Oasentage Rösa 
 

 

Sie sind wieder herzlich zu zwei 

Oasentagen nach Rösa eingeladen: 
 

Oasentag 1 

Sonnabend – 07. Mai 2022 

10:00 Uhr – 15:00 Uhr 
 

Mit Musik, Gesang (gerne auch nur 

zum Zuhören), Meditation und 

Schriftbetrachtung gestalten wir 

diesen Tag. 

Der TN-Beitrag beträgt 15,- € (inkl. 

Mittagessen) 
 

Es freut sich auf Sie 

  Pfarrer Albrecht Henning 

    Kantor Florian Matschull 

 

Oasentag 2 

Sonnabend – 30. Juli 2022 

10:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 

Die Begegnung mit einem Bibel-

wort, sowie Ruhe und angeleitete 

Entspannung prägen diesen Tag. 

Der TN-Beitrag beträgt 15,- € (inkl. 

Mittagessen). 
 

Es freuen sich auf Sie 

 Pfarrerin + Entspannungstrainerin 

   Ulrike Wolter-Victor und 

      Pfarrer Albrecht Henning 

------------------------------------------- 

Anmeldungen über das 

Gemeindebüro Krina - Frau Milkner 

034955-40353 

eMail: pfarramt-krina@gmx.de 

 

Pilgern in Schwemsal 
 
 

Die Deutsche Lutherweg-Gesell-

schaft e. V. lädt am Samstag, 

14.05.2022, zu einem Pilgertag am 

Lutherweg in der Dübener Heide 

ein. 
 

Der Pilgertag beginnt 12:00 Uhr in 

der Erlöserkirche in Schwemsal. 

Nach der Begrüßung durch Dr. E. 

Steinhäuser und einer Andacht, 

gestaltet von Pfr. A. Henning und 

Kantor F. Matschull, hält Sachsen-

Anhalts Landtagspräsident Dr. 

Gunnar Schellenberger einen 

Kurzvortrag. 
 

13:00 Uhr ist an der Gutsscheune 

Schwemsal Zeit für einen Imbiss 

und Gespräche. 
 

14:00 Uhr beginnt dann eine 

Pilgerwanderung auf dem 

Lutherweg rund um Schwemsal. 
 

Ab 16:00 Uhr erklingt zum 

Abschluss noch einmal Orgelmusik 

(F. Matschull) in der Schwemsaler 

Kirche. Ein Reisesegen geleitet die 

Teilnehmer nach Hause. 
 

Die Teilnahme am Pilgertag ist 

offen für alle Interessierten und 

kostenfrei. Sie unterliegt den dann 

geltenden Gesetzen zum Infektions-

schutz. 
 

Anmeldungen an: 

buero@lutherweg.de 

mailto:pfarramt-krina@gmx.de
mailto:buero@lutherweg.de
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Veranstaltungen / Termine - 7 
 
 

Pilgern auf dem Lutherweg 
 

 

Am 05.05.2022 startet eine 

Pilgerstaffel von der Wartburg bei 

Eisenach nach Lutherstadt Witten-

berg. 
 

15 Etappen u.a. über Gotha, Erfurt, 

Sömmerda, Halle und Bitterfeld 

sind geplant, um am Ende in 

Wittenberg anzukommen. 
 

Grund der Staffel ist das Jubiläum: 

500 Jahre Bibelübersetzung 
 

Im März 1522 bringt Martin Luther, 

der sich als Junker Jörg auf der 

Wartburg versteckt hielt und in 

dieser Zeit das Neue Testament aus 

dem Griechischen ins Deutsche 

übersetzt hatte, sein Manuskript von 

dort nach Wittenberg. 
 

Und dann finden die drei letzten 

Etappen in unserer Nähe statt. Wer 

will, ist eingeladen mit zu pilgern: 
 

17.05. Bitterfeld - Schwemsal (23 km) 

18.05. Schwemsal - Kemberg (23 km) 

19.05. Kemberg - Wittenberg (20 km) 
 

Andacht und Pilgersegen am 

18.05.2022 um 9:00 Uhr in der 

Erlöserkirche Schwemsal. 

Herzliche Einladung dazu! 
 

---------------------------------------------------- 

Infos und Anmeldung zum 

Mitpilgern unter: 

kirche-und-tourismus@t-online.de 

Tel.: 03623/303085 

 

Taufpilgern mit Bischof Kramer 
 
 

Vom 26. bis 29. Mai 2022 lädt 

Landesbischof Friedrich Kramer 

Taufinteressierte zu einer Pilger-

wanderung in der Gegend um 

Harzgerode (Landkreis Harz) ein. 
 

Das Angebot richtet sich an 

Menschen, die schon längere Zeit 

über die Taufe nachdenken, aber im 

Alltag noch keine richtige 

Gelegenheit hatten, das zu vertiefen 

oder gar umzusetzen. Daneben 

können sich zum Taufpilgern auch 

Menschen anmelden, die sich erst 

kürzlich haben taufen lassen und 

dies vertiefen wollen. 
 

Am Ende der viertägigen 

Pilgerwanderung gibt es das 

Angebot, sich von Landesbischof 

Friedrich Kramer taufen zu lassen: 

„Die Taufe gehört zu den 

großartigen Dingen im Leben. Mit 

ihr wird ein Mensch in die 

Gemeinde aufgenommen und damit 

in eine weltweite Familie mit vielen, 

vielen Generationen. In der Taufe 

sagt Gott Ja zu einem Menschen, 

und mit seiner Taufe antwortet ein 

Mensch darauf. Hier entsteht eine 

Beziehung, die hält“, so der 

Landesbischof. 
---------------------------------------------------- 

Informationen / Anmeldung hier: 

https://www.ekmd.de/taufpilgern/ 

mailto:kirche-und-tourismus@t-online.de
https://www.ekmd.de/taufpilgern/
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CONFUGIUM  Pouch  /  Termine 1 
 

Fit und gesund – Frauensport 

Mo - ab 17:00 Uhr 
 

KIKI / Kinderkirche 

Di - aller 14 Tage ab 16:00 Uhr 

03.05. / 17.05. / 31.05. 

14.06. / 28.06.  
 

Yoga ab 10. Mai 

Di - 18:30 - 20:00 Uhr 

Für Nachfragen oder Wünsche bitte 

Christiane Noll unter 0177-5262371 

direkt ansprechen. 

 

Frauenkreis 

Mi - 1x im Monat um 14:00 Uhr 

18.05. / 15.06. 

 

Tanzmäuse 

Do - aller 14 Tage 

von 16:00 -18:00 Uhr  

12.05./02.06./16.06./30.06.  

 

Stufensingen 

Fr - immer am 1. Freitag im Monat 

um 18:00 Uhr / einfach kommen 

und mitsingen / Volkslieder und 

Lieder aus Pouch begleitet von 

Klavier oder Schifferklavier 
 

06.05. – mit Eckhard Baum 
 

03.06. – mit Florian Matschull 
 

01.07. – mit Eckhard Baum 

 

Küchen-Stammtisch in der Küche 

des Pfarrhauses/CONFUGIUMS 

01. Juni 2022 von 15:00-17:00 Uhr  

 

Cafe digital immer am 1. 

Donnerstag im Monat von 15:00-

17:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen.  

Du brauchst Hilfe mit deinem 

Laptop/Handy/Tablet dann komm 

vorbei. 
 

05.05. – Ingas Handywerkstatt 
 

02.06. – zu Gast: 

              Claudia Bayer-Feldmann 

              von „regle deinen kram“  
 

07.07. – Ingas Handywerkstatt 

 

Sportfest 

Freitag  - 13.05.2022 

ab 15:30 Uhr 
 

Am 02.04. haben wir die 

Sportanlagen auf der Bullenwiese 

mit eurer Hilfe fit gemacht und nun - 

unser gemeinsames Ziel: jede und 

jeder aus der Gemeinde, ob Alt oder 

Jung, dick oder dünn, Mann oder 

Frau, schafft in diesem Jahr das 

Deutsche Sportabzeichen. 
 

Verschiedene Disziplinen an der 

Kirche und auf der Bullenwiese 

werden dabei absolviert und der 

Spaß kommt dabei gewiss nicht zu 

kurz.  
 

Für Verpflegung sorgen wir. 

Anschließend ist für die Kinder 

Kirchenfilmnacht. 
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CONFUGIUM  Pouch  /  Termine 2 
 

Eröffnung der Ausstellung im 

CONFUGIUM 

„Leben nach Luther: Wohnen im 

Pfarrhaus - ein historischer und  

anschaulicher Einblick in die 

zurückliegenden 500 Jahre.“ 
 

Mittwoch - 18.05.2022 - 15:00 Uhr  
 

Nach Überarbeitung und Erwei-

terung präsentieren wir unsere 

Kirchen- und Pfarrhausgeschichte 

im Spiegel der allgemeinen 

Geschichte. Diese Ausstellung kam 

zustande durch Unterstützung der 

Initiative „Kirchturmdenken“ und 

dem Deutschen Historischen 

Museum Berlin. Sie zeigt bisher 

ungesehene Bilder und Texte und 

ermöglicht neue Einblicke in die 

Regionalgeschichte. 
 

Unser ehemaliger Bischof Axel 

Noack war in den letzten Jahren 

Professor für Kirchengeschichte an 

der Halleschen Universität und wird 

die Ausstellung mit einem 

Fachvortrag eröffnen. 
 

Dazu gibt es MUSIK von Andreas 

Tränkner und Florian Matschull bei 

Kaffee und Kuchen. 

Sommer Musik Nacht Freitag 

17.06.2022 ab 17:00 Uhr im Garten 

zwischen CONFUGIUM und Kirche 

mit Klezmerkonzert (Norbert 

Britze, Norman Hausmann, Albrecht 

Henning), Blumen im Haar und 

Kartoffeln aus dem Dämpfer. Bitte 

bringt eure liebste Zutat zu den 

Kartoffeln mit – sei es Quark, 

Tzatziki oder? 

 

Jugendwochenende 

02.07-03.07.2022 (bes. für die 

ehemaligen Konfirmanden) um die 

Kirche zelten, miteinander kochen, 

Upcycling ausprobieren und einen 

müsligen Gottesdienst vorbereiten 

mit Anna Mittermeyer und Bettina 

Lampadius-Gaube 

 

Lesenacht vom 08./09.07.2022 

Nicht nur die Hortkinder sind zu 

einer langen Lesenacht ins 

CONFUGIUM eingeladen. Für 

Nachfragen bitte an Lisa Marie 

Hörhold 01522-4140573 

 
 

Abwesenheit / Vertretung 
 

 

Pfarrer Henning hat Urlaub vom 27.06. – 03.07.2022 

Die Vertretung wird noch geklärt. 
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Konfi - Termine 
 
 

Konfi-Freizeit Schloss Mansfeld 
 
 

 
Das Schloss Mansfeld oben / 

unten das Taufzentrum in Eisleben 

 

 

Konfirmation 2022 in Rösa 
 
 

Im Pfarrbereich Krina 

feiern wir wieder Konfirmation: 
 

Pfingstsonntag 

05.06.2022 – 10:00 Uhr 
 

Es werden konfirmiert: 

Alina Bennemann aus Rösa 

Tom Kersten aus Brösa 

Selma Puschmann aus Schmerz 

Yannick Wiecha aus Rösa 

 

 

 

 

Konfi-Zelten in Krina 
 

 

In der Woche nach Pfingsten sind 

alle Konfis aus den Bereichen Krina 

und Bitterfeld-Wolfen-Sandersdorf 

zur KonFILMnacht eingeladen. 
 

Von Freitag auf Samstag zelten wir 

auf dem Pfarrhof in Krina, spielen 

Tischtennis, singen ein paar Lieder, 

grillen, sitzen am Lagerfeuer und 

schauen zu später Stunde einen 

Film. 
 

Am nächsten Vormittag schließen 

wir mit einem guten Frühstück und 

einer Andacht. 
 

Auch ehemalige Konfis sind 

herzlich willkommen (bitte vorher 

bei mir per Mail anmelden: 

henning-mail@gmx.de !). 
 

 

Start:   Fr. - 10.06.2022 - 17:00 Uhr 

Ende:  Sa. - 11.06.2022 - 10:00 Uhr 

mailto:henning-mail@gmx.de
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Clemens Bittlinger in der Marienkirche Schlaitz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Christi Himmelfahrt in Hohenlubast 
 
 

 

 

20. Mai 2022 – 19:00 Uhr 
 

Marienkirche Schlaitz 
 

Eintritt: 

13,- € (Vorbest.) / 16,- € (Abendkasse) 

Vorbestellung der Karten unter: 

034955-21273 
 

Der Kirchgarten ist 

ab 17.00 Uhr geöffnet 
 

Es gibt Kaffee und Kuchen, 

Gegrilltes und Getränke. 
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Sonntag  -  03.07.2022  -  10.00 Uhr 

Sommerkirche Pouch 
Musli-Gottesdienst – vorbereitet durch Konfis und Jugendliche 

 

 
 

Sonntag  -  10.07.2022  -  15.00 Uhr 

Sommerkirche Krina 
Picknick-Gottesdienst unterm Nussbaum 

im Rahmen des Kino-Wochenendes 

Musik: Norman Hausmann, Jörg Hausmann und Albrecht Henning 
 

 
 

Sonntag  -  17.07.2022  -  10.00 Uhr 

Sommerkirche Rösa 
ab 9.00 Uhr öffnet das „Willkommens-Café“ 

 

 
 

Mittwoch  -  20.07.2022  -  14.00 Uhr 

Sommerkirche Plodda 
anschließend Einladung zu erfrischenden Getränken und Häppchen 

 

 
 

Sonntag  -  24.07.2022  -  10.00 Uhr 
Sommerkirche Hohenlubast 

anschließend Einladung zu erfrischenden Getränken und Häppchen 
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Sonntag  -  31.07.2022  -  10.00 Uhr 
Sommerkirche Gossa 

anschließend Einladung zu Bratwurstvariationen vom Grill  
 

 
 

Sonntag  -  07.08.2022  -  10.00 Uhr 

Sommerkirche Burgkemnitz 
anschließend Einladung zu Brot und Wein 

 

 
 

Sonntag  -  14.08.2022  -  16.00 Uhr 

Sommerkirche Schwemsal 
anschließend Einladung zu einer erfrischenden Sommerbowle 

 

 
 

Sonntag  -  21.08.2022  -  10.00 Uhr 

Sommerkirche Schköna 
Motto: „Sommergruß“ 

 

 
 

Mittwoch  -  24.08.2022  -  18.00 Uhr 

Sommerkirche Gröbern 
anschließend Einladung zu einem kühlen Getränk  

 

 
 

Sonntag  -  28.08.2022  -  10.00 Uhr 

Sommerkirche Schlaitz 
anschließend Einladung zu Suppe und Brot 
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Friedensbeauftragter der EKD – Teil 1 
 

30. April 2022 - Beschluss der 

Landessynode zum Bericht 

Landesbischof Kramer über sein 

Ehrenamt als Friedensbeauftragter 

des Rates der EKD 
 

„Suche Frieden und eile ihm nach.“ 
(Ps 34,15) 

 

Es ist wieder Krieg in Europa. Wir 

sehen das Leid der Menschen in der 

Ukraine als Folge der Kriegshand-

lungen und sind erschüttert. Das 

Recht auf Leben, Unversehrtheit, 

Schutz des Eigentums und Freiheit 

steht allen Menschen zu. 

In unsere Gebete schließen wir alle 

Schwestern und Brüder ein und 

bitten um Gottes Beistand, um 

gemeinsam Schritte auf dem Weg 

des Friedens zu gehen. 

Wir teilen die Sorge vieler 

Menschen vor einer Ausweitung des 

Krieges. Die Logik der Eskalation 

darf die gesellschaftliche Debatte 

nicht bestimmen. 

Die Landessynode unterstützt das 

diesbezügliche Engagement unseres 

Landesbischofs Friedrich Kramer 

als Friedensbeauftragter der EKD. 

Wir danken allen, die sich in den 

Gemeinden und diakonischen 

Einrichtungen für Flüchtende 

einsetzen, ihnen Wohnung zur 

Verfügung stellen, in den 

Sammelunterkünften helfen, Behör- 

dengänge unterstützen und Hilfs-

transporte organisieren. 

Wir bitten unsere Gemeinden 

- nicht nachzulassen im Gebet für 

den Frieden, 

- sich entschlossen einzusetzen für 

ALLE Menschen, die Opfer von 

Krieg und Gewalt sind, und ihnen 

Räume zu öffnen, 

- Hilfe bei der Kinderbetreuung und 

Arbeitssuche zu leisten, 

- die seelischen und körperlichen 

Bedürfnisse wahrzunehmen und 

ihnen zu entsprechen. 

Wir rufen dazu auf, respektvolle 

Diskurse unterschiedlicher friedens-

ethischer Positionen zu fördern. Uns 

eint der Wunsch nach Frieden. 

Lasst uns jetzt besonders aufmerk-

sam mit unseren ökumenischen 

Partnerschaften umgehen und die 

nicht aus dem Blick verlieren, die 

bereits jetzt die desaströsen Folgen 

des Krieges spüren. Z. B. durch 

ausfallende Getreideimporte sind sie 

in existentielle Bedrängnis geraten. 

Wir denken an unsere Partner-

gemeinden in Tansania und alle 

Geschwister, denen wir verbunden 

sind. 

Zu ehrlicher Ökumene gehört auch, 

Grenzen aufzuzeigen und Position 

zu beziehen. Wir verurteilen die 

offizielle Haltung des Moskauer 

Patriarchats zum Krieg in der 

Ukraine und den darin enthaltenen 

Missbrauch unserer christlichen 

Botschaft. 
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Friedensbeauftragter der EKD – Teil 2 
 

Wir fühlen uns denen verbunden, 

die es wagen, dagegen aufzubegeh-

ren – in Russland, in der Ukraine 

und weltweit. Wir befürworten aus-

drücklich die Aufnahme der autoke-

phalen Orthodoxen Kirche in der 

Ukraine (OKU) in den Ökume-

nischen Rat der Kirchen. 

Wir wenden uns zugleich gegen 

jede Ausgrenzung von Menschen 

russischer Herkunft und halten fest 

an der Bedeutung des ökume-

nischen Gesprächs mit allen 

Menschen orthodoxen Glaubens. 

Deshalb bitten wir die Gemeinden 

… der EKM, am 8. Mai das 

Ökumenische Friedensgebet von 

Sr. Mary Grace Sawe  in den 

Gottesdiensten zu beten und es in 

Deutsch, Ukrainisch und Russisch 

über Schaukästen, Internetseiten, 

Social media-Kanäle bekannt zu 

machen und in Umlauf zu bringen. 

Wir fordern die Gemeinden auf, die 

in den kommenden Wochen statt-

findenden Gemeindefeste bewusst 

und engagiert für alle Menschen zu 

öffnen, die nach Deutschland 

gekommen sind und dabei ein 

besonderes Augenmerk auf Ange-

bote für Kinder zu legen. Unsere 

Vision ist, dass miteinander spie-

lende und feiernde Kinder ein 

Signal des Friedens sind. 
 

„Christus ist unser Friede.“ 
(Eph 2,14) 

Ökumenisches Friedensgebet 
 

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach, mit-
einander in Frieden zu leben. 
 

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit über-
handnehmen, wenn Gewalt zwischen Men-
schen ausbricht, wenn Versöhnung nicht 
möglich erscheint, bist du es, der uns 
Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 

Wenn Unterschiede in Sprache, Kultur oder 
Glauben uns vergessen lassen, dass wir 
deine Geschöpfe sind und dass du uns die 
Schöpfung als gemeinsame Heimat anver-
traut hast, bist du es, der uns Hoffnung auf 
Frieden schenkt. 
 

Wenn Menschen gegen Menschen ausge-
spielt werden, wenn Macht ausgenutzt wird, 
um andere auszubeuten, wenn Tatsachen 
verdreht werden, um andere zu täuschen, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden 
schenkt. 
 

Lehre uns, gerecht und fürsorglich mitein-
ander umzugehen und der Korruption zu 
widerstehen. 
 

Schenke uns mutige Frauen und Männer, 
die die Wunden heilen, die Hass und 
Gewalt an Leib und Seele hinterlassen. 
 

Lass uns die richtigen Worte, Gesten und 
Mittel finden, um den Frieden zu fördern. 
 

In welcher Sprache wir dich auch als „Fürst 
des Friedens“ bekennen, lass unsere 
Stimmen laut vernehmbar sein gegen 
Gewalt und gegen Unrecht. Amen. 
 

(https://www.oekumenisches-

friedensgebet.de/) 

https://www.oekumenisches-friedensgebet.de/
https://www.oekumenisches-friedensgebet.de/


20 

 

Taufen 
 

In der Osternacht am 16.04.2022 

wurde in der Auferstehungskirche Rösa getauft: 
 

Alina Bennemann aus Rösa 
 

„Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; 

der HERR aber sieht das Herz an.“ 
 

1Sam 16,7 
 

 

 

 

 
Am Ostersonntag, den 17.04.2022, 

wurde in der Christophoruskirche Gossa getauft: 
 

Tony Müller aus Gossa 
 

„„Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, 

  der hat das ewige Leben“ 
 

Joh 5,24 
 

 

 

  
 

 

 

 

 

Beerdigung 
 

In unsere Fürbitte schließen wir ein: 

Sabine Neugebauer, geb. Hempfling – Osnabrück / Rösa – ( 75 Jahre ) 

Sieglinde Tuchscheerer, geb. Wolter – Pouch – ( 74 Jahre ) 

Hannelore Scheinhardt, geb. Richter – Pouch – ( 80 Jahre ) 

 
   

„Wir haben einen Gott, der da hilft, 
und einen Herrn, der vom Tod errettet.” 
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Kino – Wochenende 

in der Pfarrscheune Krina 

08.07.2022  -  10.07.2022 
 

 

am Freitag – 08.07.2022 – Kinoabend 
 

  19.00 Uhr  „Father“ 
Großbritannien 2020 / 97 Minuten / FSK 6 / empfohlen ab 14 

 

Ein 80-jähriger Mann weigert sich trotz seines hohen Alters, seine komfortable 

Wohnung in London zu verlassen oder eine Pflegekraft zu engagieren. Doch er leidet 

an Demenz und ist zunehmend verwirrt. Das packende Drama ist dabei konsequent 

aus Sicht der Titelfigur erzählt. Die Verwirrung des Protagonisten überträgt sich 

somit unmittelbar auf die Zuschauenden. In der Hauptrolle vielschichtig und 

bravourös gespielt, überzeugt vor allem der Schnitt, der trotz aller Täuschungen und 

Widersprüche nie die Übersicht verliert. (nach: Medienportal) 
 

 

 

am Sonnabend – 09.07.2022 – Kinoabend 
 

  19.30 Uhr  „Ich bin dein Mensch“ 
   Deutschland 2021 /  104 Minuten / FSK 12 / empfohlen ab 14 

 

Berlin, in naher Zukunft: Die Wissenschaftlerin Alma arbeitet am Vorderasiatischen 

Museum. Sie lässt sich zur Teilnahme an einer außergewöhnlichen Studie überreden. 

Demnach soll sie drei Wochen lang mit dem humanoiden Roboter Tom vom 

Unternehmen Terrareca zusammenleben. Mit seiner künstlichen Intelligenz (KI) wird 

er ganz auf ihren Charakter und ihre Bedürfnisse programmiert. Tom soll für Alma 

den perfekten Lebenspartner verkörpern. Nach anfänglichen Turbulenzen beginnt 

sich Toms KI mit der Zeit immer besser an Alma anzupassen. (nach: Medienportal) 
 

 

 

 

 

 

am Sonntag – 10.07.2022 – Kinoabend 
 

  19.30 Uhr  „Mein Liebhaber, der Esel & Ich“ 
 Frankreich 2020 / 93 Minuten / FSK 6 / empfohlen ab 14 

 

„Die Grundschullehrerin Antoinette reist ihrem verheirateten Liebhaber hinterher, 

der mit seiner Familie eine Wandertour im französischen Zentralmassiv macht. Vor 

Ort leiht sie sich einen Esel als Begleiter, welcher Sie anfangs völlig überfordert, bis 

sie dessen gelassenes Wesen angesichts ihres eigenen Nervenkostüms zu schätzen 

lernt.“ (nach: Medienportal) 
 

K      I      N      O 
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Namen  &  Adressen  &  Telefon  &  Mail    . . .  
 

 

 

 informieren Sie sich ausführlich unter:   www.kirche-krina.de

Gemeindebüro:  Frau Silke Milkner 
Dorfstraße 10 - 06774 
MULDESTAUSEE / OT Krina 

034955-40353 pfarramt-krina@gmx.de 

zuständiger Pfarrer:   Pfarrer Albrecht Henning 
Ev. Pfarramt Krina - Dorfstraße 10 
06774 MS / OT Krina 

034955-20275 
034955-40355 -Fax 

henning-mail@gmx 

zuständige Pfarrerin Pouch:  Pfarrerin Bettina Lampadius-Gaube 

Nordstraße 70  
06120 HALLE / Saale 

0345-3880672  
01573-6628610 -Mobil 

lampadius@posteo.de 

zuständig für Christenlehre:   Diakon Martin Besen 
Poetenweg 66 
06773 GRÄFENHAINICHEN 

034953-23965 +Fax martin.besen@outlook.de 

zuständig für den Chor Krina/Rösa:  Kantor Florian Matschull 
Jüdenberger Dorfstraße 23  
06773 GHC / OT Jüdenberg 

034953-817830 
0179-9572863 -Mobil 

florianmatschull@gmx.de 

Pfarrer im Ruhestand:  Pfarrer i. R. Walter Zimmermann 

Am Mühlenberg 10 d / 06774 MS / OT Plodda   034955-20262 

Vorsitzende des GemeindeKirchenRates:  Frau Birgit Eckert 

Thomas-Müntzer-Str. 4 / 06774 MS / OT Schlaitz 034955-21273 

1.stellvertretende Vorsitzende des GKR:  Frau Pia Mitleger 

Kirchstraße 6 / 06774 MS / OT Rösa   034208-70883 

2.stellvertretender Vorsitzender des GKR:  Herr Andreas Trepte 

Dübener Landstraße 29 / 06774 MS / OT Schwemsal 034243-29555 

Friedhof Burgkemnitz  Frau Karin Spelzig 

Platz der Jugend 8 / 06774 MS / OT Burgkemnitz 034955-20539 

Friedhof Hohenlubast  Frau Alfreda-Jolanta Hälbig 

  Hohenlubast 33 / 06773 GHC / OT Hohenlubast  034955-20974 

Friedhof Pouch  Frau Sybille Hein 

 03493-6889999 / 0151-27091173 

Friedhof Rösa  Frau Renate Eckardt 

Schkönaer Weg 4 / 06774 MS / OT Rösa 034208-71175 

Friedhof Schköna  Herr Gerd Scholz 

Bitterfelder Straße 21 / 06773 GHC / OT Schköna 034955-22313 

Friedhof Schwemsal  Frau Mechthild Große 

Bitterfelder Landstraße 6 / MS / OT Schwemsal 034243-50782 

Bankverbindung:        Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld       Kontoinhaber:  KKA 
IBAN: 
Verwendungszweck: 

DE 63 8005 3722 0034 0002 40              BIC: NOLADE21BTF 
genau angeben (Name / Kirchengemeinde / wofür?) 

mailto:florianmatschull@gmx.de
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Datum  / Tag / Sonntag Krina Plodda Schköna 
Hohenlubast 

Rösa 
Brösa 

Schwemsal  Gossa 
Schmerz Schlaitz Gröbern 

Burg-
kemnitz 

Pouch 

01.05. Miserikord. Dom. 10:15     9:00     

06.05. Freitag     
19:00 
Konzert 

     

07.05. Sonnabend         17:00 
Musik & Lesung 

 

08.05. Jubilate   10:15 9:00 

14:00 
Orgelweihe 

16:00 
Konzert 

    10:30 

11.05. Mittwoch     19:00 
Orgel & Lesung      

13.05. Freitag     
19:00 
Konzert 

     

14.05. Sonnabend 
10:00 
Taufe 

   

12:00 
Andacht 

16.00 
Orgel 

     

15.05. Kantate 11:15 A    
17:00 
Konzert 

10:00 A 8:45 A    

18.05. Mittwoch  14:00 A         

20.05. Freitag       
19:00 
Konzert 

   

21.05. Sonnabend         
14:00 

Jubel-Konf. 
 

22.05. Rogate 
14:00 

Jubel-Konf. 
   10:00      

26.05. Himmelfahrt 10:00 Uhr Regional-Gottesdienst in Ferropolis   /   11:00 Uhr Familienfest in Hohenlubast 

29.05. Exaudi    
14.00 

Glockenfest 
      

            

 
 
 

A = Abendmahl   /   Jubel-Konf. = Jubel-Konfirmation 

Gottesdienste im Pfarrbereich Krina für Mai 2022: 
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Datum  / Tag / Sonntag Krina Plodda Schköna 
Hohenlubast 

Rösa 
Brösa 

Schwemsal  Gossa 
Schmerz Schlaitz Gröbern 

Burg-
kemnitz 

Pouch 

05.06. Pfingstsonntag   9:00 A 
10:00 A 

Konfirmation 
    10:30 A  

06.06. Pfingstmontag     10:15 A  9:00 A    

12.06. Trinitatis 10:15 A     9:00 A    10:30 

15.06. Mittwoch  14:00 A         

18.06. Sonnabend         
14.00 

Trauung 
 

19.06. 1. S. n. Trinitatis         

10:00 
Fest-GD 

17:00 
Konzert 

 

22.06. Mittwoch         
22:00 

Licht & Musik 
 

23.06. Donnerstag         
19:00 
Abend-

serenade 
 

25.06. Sonnabend 
10:30 
Taufe 

       

14:30 
Andacht 

17:00 
Konzert 

 

26.06. 2. S. n. Trinitatis 10:15  10:15  9:00 9:00     

            

03.07. 3. S. n. Trinitatis          10:00 SK 

            
 

 

A = Abendmahl   /   SK = Sommerkirche 

Gottesdienste im Pfarrbereich Krina für Juni 2022: 


